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Liebe Leserschaft unseres
Gemeindebriefs!

Auf unserem Titelblatt findet sich das kei‐
neswegs»Allerweltswort«,abereinmalmehr
In-aller-Welt-Munde-Wort »Frieden« in ei‐
nemBruchteil seinerAusgestaltungeninden
uns nahen Sprachräumen wieder.
Diese Liste ließe sich mühelos verlängern,
aber ichmöchte an dieser Stelle das Augen‐
merkaufeinweiteresWortdafür richten,das
im Vorderen Orient und in der Wortwurzel
»Schalom« zu Hause ist: »Jerusalem«, d. h.
übersetzt »die Stadt, in welcher der Frieden
wohnt« (oder besser gesagt:wohnen sollte!)
istdavonabgeleitet,undsie istbisheuteeine
Stadt, die sehr unter dieser Diskrepanz zwi‐
schen Anspruch und Wirklichkeit leidet –
ausgerechnet Jerusalem, die Stadt, in der
nachderbiblischenÜberlieferungdiealttes‐
tamentlicheSprachenverwirrungbeimTurm‐
bau zu Babel (1. Buch Mose 11) in dem neu‐
testamentlichen Sprachenwunder von
Pfingsten (Apostelgeschichte des Lukas 2)
endgültig aufgehoben zu sein schien!
VielleichthatjaderäußereUnfriedeinunserer
Welt mit dem chronischen Unfrieden in uns
selbst zu tun? Das gänzlich andere Zeichen
auf unserem Deckblatt zeigt ein von oben

wie ein »P« auf ein wie ein »X« aussehendes
AndreaskreuzaufgesetztesSymbol,das sog.
Christusmonogramm: das »X« steht dabei
für den griechischen Buchstaben »chi« als
denbeidenAnfangsbuchstabenvonChristus
und das »P« für den weiteren griechischen
Buchstaben »ro« darin. Und es ist seit dem
frühenChristentumdasErkennungszeichen
dafür,dasswirindiesemÜber-Lebens-Zeichen
letztendlichbereitsSiegüberdieUnfriedfer‐
tigkeitenumunsundinunszugesagtbekom‐
men haben: »Denn er ist [und ich ergänze:
bleibt!] unser Friede!« (Epheserbrief 2,14).
DerSchriftstellerundPublizistausJerusalem,
SchalomBenChorin,hatdas inseinemzeitlos
gültig gewordenen Lied (EG 620) wie folgt
verdichtet: »Freunde,dassderMandelzweig/
wieder blüht und treibt,/ist das nicht ein
Fingerzeig, dass die Liebe bleibt? …«
DamitverbleibeichmitdenbestenWünschen
für die vor uns liegende Sommerzeit

SiegfriedH. Neumeier,
Pastor für Beienrode und Flechtorf sowie
Wendhausen imPfarrverband Schunter
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3x »Silber« zu Trinitatis

Gleichdrei 25-jährigeDienstjubiläengibt es
im Gottesdienst zum Dreieinigkeitsfest am
12. Junium10:30Uhr inHeiligKreuzFlechtorf
feierlichzubegehen:Sohabensowohlunsere
Lektorin Erika Grotewold als auch unsere
Prädikantin (undKüsterin inPersonalunion)
Antje Gottwald ihr »silbernes« Jubiläum im
VerkündigungsdienstsowiePfarrerSiegfried
H. Neumeier ebenfalls 25jähriges Dienstju‐
biläum–unddreimal »Silber« ergibt zusam‐
men »Kronjuwelen«!
Aus diesem dreifachen Anlass wird unsere
Pröpstin Martina Helmer-Pham Xuan im
Festgottesdienstfeierlichdieentsprechenden
Jubiläumsurkunden überreichen.

Dazu hat sich auch der Gemischte Chor
Flechtorf, der bereits am 1. Mai zu den drei
KonfirmationenzumerstenMalnach langer
Zeit wieder in unserer Kirchengemeinde
gastierte,mitdemeinenoderanderenStänd‐
chen angesagt. Und, »aller gutenDinge sind
drei!«, ladenwir bei standesgemäßem(fast)
Sommer-Wetter im Anschluss an den Fest‐
gottesdienst zu einem Kirchenkaffee unter
freiem Himmel ein. Wir würden uns sehr
freuen, möglichst viele zu diesem »Dreier‐
pack« in geschwisterlicher Eintracht (nach
entkommener »Dritter Liga!«) willkommen
heißen zu dürfen.
Siegfried Neumeier

Ökumenisches Friedensgebet 2022

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach,
miteinander in Frieden zu leben.

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit
überhandnehmen,
wennGewalt zwischenMenschenausbricht,
wenn Versöhnung nicht möglich erscheint,
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden
schenkt.

Wenn Unterschiede in Sprache,
Kultur oder Glauben uns vergessen lassen,
dass wir deine Geschöpfe sind und
dass du uns die Schöpfung als gemeinsame
Heimat anvertraut hast,
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden
schenkt.

WennMenschen gegenMenschen
ausgespielt werden,
wennMacht ausgenutzt wird,
um andere auszubeuten,

wenn Tatsachen verdreht werden,
um andere zu täuschen, bist du es,
der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.

Lehre uns, gerecht und fürsorglich
miteinander umzugehen und der
Korruption zu widerstehen.

Schenke unsmutige Frauen undMänner,
die dieWundenheilen, dieHass undGewalt
an Leib und Seele hinterlassen.

Lass uns die richtigenWorte, Gesten und
Mittel finden, um den Frieden zu fördern.

In welcher Sprache wir dich auch als
»Fürst des Friedens« bekennen,
lass unsere Stimmen laut vernehmbar sein
gegen Gewalt und gegen Unrecht.

Amen.
Sr. Mary Grace Sawe
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Beienrode feiert 825+1

DiesesJahristessoweit,dieDorfgemeinschaft
Beienrodee.V. feiertdas825-jährigeBestehen
des Ortes – coronabedingt mit einem Jahr
Verspätung, also 825+1.
Vom 24. Bis 26. Juni wird der Bolzplatz Im
Hinterhagen zur Festmeile.
DasFestwochenendebeginntamFreitagabend
um 18 Uhr mit dem Kommers und lädt ab
21 Uhr zum Tanz ein.
Der Samstag offeriert ab 9 Uhr ein buntes
Programm für Alt und Jung mit Kinderfest,
Chorkonzert,Oldtimer-Treff,Open-Air-Konzert

und vielem mehr. Natürlich wird auch ein
obligatorisches Kuchen-Büfett nicht fehlen.
Den Abschluss des Tages bildet eine Party
mit DJ im Zelt.
Der Sonntag startet um 9:30 Uhr mit einer
Andacht im Zelt, ab 10:15 Uhr klingt das
Wochenende mit einem Katerfrühstück bei
Musik aus. Zum Frühstück wird um Voran‐
meldung gebeten.
Für die Dorfgemeinschaft Beienrode

Verena Troch

BEIENRODE GESELLT SICH

Am Samstag, dem 11.Juni, um 14 Uhr startet
anderKircheSt. Jürgendiediesjährige Fahr‐
radtour indieRegion.EinePausemitGeträn‐
ken ist geplant. Nach der Rückkehr gegen
18 Uhr, wollen wir an der Kirche grillen. Bei
schlechtem oder zu heißemWetter fällt die
Tour aus. Kosten: keine! Anmeldungbis zum
9. Juni. –Wir freuen uns auf euch!
Uwe Leinert, Tel. 4442, uwe.leinert@t-online.de

KIRCHE ST. JÜRGEN BEIENRODE, 14 UHR

11.06.

Tag der Offenen Tür:
Der Regenbogenkindergarten
besteht 50+1 Jahre

Auch der Regenbogenkindergarten hat ein
Jubiläum: 50+1 Jahre Kindergarten Beienro‐
de! Deshalb schließen wir uns dem Festwo‐
chenende an und öffnen am Samstag, dem
25. Juni, von 13 bis 16 Uhr die Pforten des
Kindergartens, um den Besuchenden die
Möglichkeit zugeben,unsereEinrichtungzu
besichtigen, undden »Ehemaligen«, in Erin‐
nerungen schwelgen zu können.Wir freuen
uns auf alle Gäste!
Verena Troch

Sommerkirche 2022

Auch indiesem Jahrwollenwir die Sommer‐
kirche indernäherenRegionbegehen: sechs
Sommerferien-Sonntagemit jeweils zentra‐
lem Gottesdienstangebot, jeweils um 10:30
Uhr, in einer unserer schönen Kirchen im
Umkreis.
Den Auftakt machen wir diesmal in Wend‐
hausen (St.DionysiusAeropagita) am17. Juli
und wandern am 24. Juli weiter nach Lehre
(Zum Heiligen Kreuz). Am 31. Juli geht es
dannnachFlechtorf (HeiligKreuz),bevorwir
am7.AugustStation inBeienrode(St. Jürgen)
machen.Am14.Augustsindwirzurgeistlichen
Einkehr in Hordorf (St. Maria), und zum
Abschlussam21.Augustversammelnwiruns
in Groß Brunsrode in der dortigen Evangeli‐
schen Kirche.
Lassen Sie sich bewegen und begeistern für
diese besonderen Gottesdienstangebote
kreuz und quer durch diesen Teil unserer
Propstei Königslutter, frei nach dem Motto
des Paul-Gerhardt-Lieds: »Geh aus, mein
Herz, und suche Freud« (EG 503).
Siegfried Neumeier
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Was wächst denn da im Kindergarten?

NachunsererAnzuchtvonGemüseaufunserer
Fensterbankkonntenwirnunalles imGarten
einpflanzen. Alles wächst und gedeiht. Die
erste Ladung Radieschen haben wir schon
geerntet undbeimgemeinsamen Frühstück
mit Genuss verzehrt.
Mohrrüben,BohnenundZuckererbsenwerden
immer größer und tragen schon die ersten
erkennbarenFrüchte. InunserenBeetenrund
um den Zaun erwachen die Wilderdbeeren
vomletzten Jahrundwerden fleißig vonden
Kindern gegossen.
DieAufgabederPflanzenpflegewird immer
unterdenKindernaufgeteilt.DasEinpflanzen
oderUmtopfenmachendieKindervorsichtig
und schulen dabei ihre Feinmotorik. Das
WissenüberdieverschiedenenSortenerklären
wir ihnenundso lernendieKinder, dass jede
Pflanze unterschiedliche Pflege braucht.

Die Kinder haben Spaß an der Arbeit und
vergessen nie, die Pflanzen zu gießen. Wir
sind gespannt, wie es weitergeht, und wann
wir die erste eigene Gurke ernten.
Julia Bartels

Die Zahnfee ist wieder unterwegs

Nach einer langen coronabedingten Pause
durfte uns in diesem Jahrwieder eineMitar‐
beiterin der Abteilung für Zahngesundheit
desGesundheitsamtsinHelmstedtbesuchen.
Bei den Kindern unserer Einrichtung ist sie
als »Zahnfee« bekannt und beliebt.

Ein paar Einschränkungen gab es allerdings
noch:EsdurftenureinetheoretischeProphy‐
laxe-Einheitgemachtwerden,wennmöglich
auf dem Außengelände.
Dazu hatte sie uns ein Buch mitgebracht, in
dem es darum ging, wie und wannman sich
die Zähne putzen sollte. Die Geschichte war
leichtverständlichundkindgerechtbeschrie‐
ben. Durch ein gutes Vorwissen der Kinder‐
gartenkinder wurde es eine sehr lebhafte
und greifbare Einheit.
DiePutzübungenführtedieZahnfeemithilfe
ihres Pferdefreundes durch. Das war sehr
lustig, weil das Pferd ein ziemlich großes
Gebiss hatte – und eine wahnsinnig große
Zahnbürste!
BeimPutzenlerntendieKindernochspezielle
Reime, um sich die einzelnen Putzschritte
besser zu merken, zum Beispiel: »Hin und
her,hinundher,Zähneputzenmag ichsehr.«
Es war ein sehr schöner Vormittag und zum
AbschiedbekamjedesKindeineneueZahn‐
bürste geschenkt.
Julia Bartels
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Unser neues Bestattungsrondell

Situation Urnenhain und Gräberfeld »Unter dem grünen Rasen«

FürdasBestatten»UnterdemgrünenRasen«
ist auf unseremFriedhofdas Südfeld (grenzt
andieAlteKönigsbergerStraße)vorgesehen.
DieserBereichistgedachtfürErdbestattungen,
bei denen die Angehörigen keine Pflege der
Grabstätten vornehmenmüssen und sollen.
Bislang waren die Bestattungsplätze dort in
einem rechteckigen Raster vorgesehen, das
den zur Verfügung stehenden Platz optimal
nutzt.Nunbeobachtenwir schon seit Jahren
einen Trend hin zur Urnenbestattung, wo‐
durchdeutlichwenigerErdbestattungsplätze
nachgefragt werden. Der Kirchenvorstand
hat deshalb entschieden, die Raster-Anord‐
nung auf dem Südfeld zugunsten einer an‐
sprechenden Rondell-Anordnung (wie auch
in Lehre und Grassel) zu aktualisieren.
DerAnfang ist gemacht. SowieaufdemFoto
zeigtsichder innereKreisheuteundistbereit
zurAufnahmedererstenzehnBestattungen

ZumwiederholtenMalemöchtenwirdarauf
hinweisen, dass der Urnenhain, der als Be‐
stattungsmodell gewählt wird, wenn die
GrabpflegeausdenverschiedenstenGründen
nichtgewährleistetwerdenkann,zunehmend
von Grablichtern, verwelkten Blumensträu‐
ßenunddiversenanderenMaterialienzuge‐
stelltwird.WirbittenSie,dieseGegenstände
wieder abzuholen, da es nicht die Aufgabe
unseres Friedhofspflegers ist, diese zu ent‐
sorgen.
BeidenErdbestattungen»Unterdemgrünen
Rasen« macht sich immer mehr die Unsitte
breit, die Grabplatten freizukratzen, sodass
bei denMäharbeiten sowohl die Grabplatte
als auch der Rasenmäher Schaden nehmen

kann. Auch diese Bestattungsform wurde
bewusst gewählt, um keine Arbeit mit der
Grabpflegezuhaben.Wirbittendeshalb,die
Grabplatten in Zukunft nicht mehr freizu‐
kratzen.AußerdemistesdortnurvonOktober
bis Ostern erlaubt, Grabgestecke, Blumen,
Kerzen, Engel etc. abzulegen. Wir bitten
darum, auch diese Gegenstände wieder
abzuholen.
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass
derContainerausschließlich fürGrünabfälle
genutzt werden darf – nicht für Essensreste
oder privatenMüll!
Ulrike Hoppe

1. Vorsitzende des Kirchenvorstands Flechtorf

imHalbkreisaußenumdendoppeltenStein‐
ringherum.Deretwa60cmbreiteBeet-Strei‐
fen zwischen den Steinringen dient zur Auf‐
nahmederNamenssteineundeinerBepflan‐
zung. Über dem Bereich der Gräber wird
Rasen eingesät und von unserem Friedhofs‐
gärtner gepflegt.
InderMittederAnlagewirdnocheineStein‐
stele installiert, die das Zentrum der neuen
Anlagemarkieren wird.
Sobald die ersten zehnBestattungen erfolgt
sind, wird der nächste Ring außen herum
vorbereitet. So entstehen über die Jahre vier
HalbkreisemitGrabstellen,die jeweilsdurch
Wege zugänglich sind (siehe Skizze), nicht
aber mehr durch zum Beispiel Bagger. Das
istauchderGrunddafür,dass inZukunftaus‐
schließlichEinzelgräbermöglichseinwerden,
denn Doppelgräber würden erfordern, dass
auchnachJahrenderzweiteBestattungsplatz
zugänglich bleibenmüsste.

Der Kirchenvorstand hofft, dass durch diese
neu strukturierte, ansprechende, Anlage für
die Angehörigen eine würdevolle Stätte der
ErinnerungunddesGedächtnisses entsteht.
Holger Hinsch

Im Endausbau (siehe Skizze) werden dann
etwa73bis 75Bestattungsplätzebelegt sein.
DieGesamtanlagewirddanndiesesAussehen
haben:
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Friedensandachten und Kollekten für die Ukraine

Jeden Freitag nach dem Abendgeläut um
18 Uhr stehen Ihnen während des weiteren
zehnminütigen Friedensläutens die Kirchen
Heilig Kreuz in Flechtorf und St. Jürgen in
Beienrode zur stillen persönlichen Andacht
offen. Wir denken in diesen Tagen an die
Menschen in der Ukraine und beten für sie.
ZusätzlichbietetdieKirchengemeindeLehre-
Brunsrode jeweils mittwochs um 18 Uhr in
der Kirche ZumHeiligen Kreuz in Lehre eine
Friedensandacht an.

BisaufWeiteresgehtvonallenKollektender
Anteil für die eigenen Diakonie-Kassen
Flechtorf und Beienrode an die Diakonie
Katastrophenhilfe, Berlin, Stichwort: Krise
Ukraine. Wenn Sie diese Beträge durch
zusätzlicheSpendenerhöhenwollen,können
Sie gern persönliche Gelder im Kirchenbüro
abgeben. Wir leiten sie weiter, bitten aber
umVerständnis, dass wir für diese Summen
keineSpendenquittungeninunseremNamen
ausstellen können.

Gedanken, Ideen, Visionen, Zukunftsmusik

DieKirchenvorständewurdenimletztenJahr
von der Landeskirche in den Gebäudezu‐
kunftsprozessmit eingebunden. Dabei ging
es um die baulichen Zustände sämtlicher
Gebäude sowie deren derzeitige, aber auch
zukunftsorientierteNutzung. Ideen,wasman
alles aus unserem Jugendzentrum machen
könnte, gab es viele.
AlsdannaberderKrieginderUkraineausbrach
undvieleMenschen ihrLandverlassenmuss‐
ten, startete unsere politische Gemeinde ei‐
nenAufrufmit derBitte nachWohnräumen.
Dastandfüruns fest,manmüssedorthelfen.

Wir haben es als unsere christliche Pflicht
angesehen,dasNebengebäude(Jugendzen‐
trumundDiakonie-Stübchen)alsUnterbrin‐
gungsmöglichkeit für Gäste aus der Ukraine
anzubieten.
Es wären natürlich noch einige Um- und
Einbauten seitens der Gemeinde vorzuneh‐
men. Eine Rückmeldung haben wir deshalb
noch nicht bekommen, wir wollten Sie als
Gemeindeaber imVorfeld informieren,dass
eseineÄnderung inderNutzungdesGebäu‐
des geben könnte.
Ulrike Hoppe

Auf der folgenden Seite veröffentlichen wir
dieNamenunsererGemeindemitglieder,die
mindestens ihren 70. Geburtstag feiern;
außerdem Taufen, Trauungen und Beiset‐
zungen.Wer nicht genanntwerdenmöchte,
teile dies dem Kirchenbüro bitte rechtzeitig
mit.
Für das Kirchenbüro

Anja Hünten

Veröffentlichung Geburtstage & Co. Empfehlung zu den Angeboten

WährendderPandemieempfehlenwir Ihnen
auch weiterhin, im Zweifelsfall vor jeder
Veranstaltung die entsprechende Gruppen‐
leiterin oder den Gruppenverantwortlichen
telefonischzukontaktierenundzuerfragen,
ob (und wenn ja, zu welchen Bedingungen)
das Treffen stattfindet.
Ihre Kirchenvorstände
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KRABBELGRUPPE

für Elternmit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. auf wechselnden Spielplätzen oder
draußen vor dem Jugendzentrum,
nur bei schlechtemWetter drinnen,
jedenDi. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
JanineWitt, Mobil: 0176 20934002

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

des Konfirmationsjahrgangs 2023,
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4Wochen, 8–12 Uhr: 18.06.,
Pfr. SiegfriedNeumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. imMonat, 9 Uhr: 15.06. | 20.07.
(bitte vorher anmelden!),
Kostenbeteiligung pro Person: 3 €
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Do. alle 4Wochen, 14:30 Uhr:
16.06. | 14.07., zzt. nur bei schönemWetter
draußen und nach telefonischer Rückspra‐
che, Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

MÄNNERKREIS

fürMänner ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. imMonat, 19 Uhr: zzt. nur
nach vorheriger Rücksprache undmit per‐
sönlicher Einladung,
HartmutHellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«

wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. imMonat, 11.06. (14 Uhr),
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN

Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jedenMi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di.
imMonat, 18 Uhr: 28.06. | 26.07.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf,
Do., 02.06., 19:30 Uhr | Do., 30.06., 19:30 Uhr,
UlrikeHoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG BEIENRODE

Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 31.05., 19:30 Uhr |Mi., 29.06., 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

FRAUENKREIS BEIENRODE

Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. imMonat, 15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen
Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!

Hinweis zur Veröffentlichung auf Seite 13 Hinweis zu den Angeboten auf Seite 13



Brieffreund

16Gottesdienste

04.06. TAUFE

10:30 Uhr Beienrode

03.07. GOTTESDIENST

09:00Uhr Flechtorf, evtl. mit Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, evtl. mit Abendmahl

10.07. GOTTESDIENST

10:30 Uhr Flechtorf,
anschl. Kirchenkaffee unter freiemHimmel

24.07. GOTTESDIENST ZUR SOMMERKIRCHE

10:30 Uhr Lehre

17.07. GOTTESDIENST ZUR ERÖFFNUNG
DER SOMMERKIRCHE

10:30 UhrWendhausen

26.06. ZELTGOTTESDIENST ZUM DORFFEST »825+1«

09:30 Uhr Beienrode

11.06. TRAUUNG UND TAUFE

15:00 Uhr Flechtorf

19.06. GOTTESDIENST

09:00Uhr Flechtorf

19.06. TAUFE

12:00Uhr Flechtorf

21.06. KRABBELGOTTESDIENST

09:45 Uhr Flechtorf
JEDEN FREITAGABEND OFFENE KIRCHE (siehe Seite 13)

18:00–18:15 Uhr Flechtorf und Beienrode

25.06. ABENDGOTTESDIENST

17:00 Uhr Flechtorf

12.06. GOTTESDIENST ZU DIENSTJUBILÄEN

10:30 Uhr Flechtorf,
anschl. Kirchenkaffee unter freiemHimmel

05.06. GOTTESDIENST ZU PFINGSTEN

09:00Uhr Flechtorf, mit Taufe
10:30 Uhr Beienrode,mit Taufe

Hinweise zu Gottesdiensten und Veranstaltungen während der Pandemie

Die im Rahmen der Corona-Pandemie ver‐
pflichtende Anmeldung zu Gottesdiensten
ist zurzeit nicht nötig. Zum gegenseitigen
SchutzistdasTrageneinerFFP2-Maskejedoch
nach wie vor erforderlich. Die Maske wird
beimBewegenimRaum(Herumlaufen)sowie
beimSingengetragen.Lediglichbeimstillen
SitzenamPlatzdarfdieMaskeabgenommen
werden.

BeimBetretendesPfarrhausesgilt ebenfalls
weiterhinMaskenpflicht.Wir danken für Ihr
Verständnis.
Ihre Kirchenvorstände


